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Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt" 

Projektgruppe Geschichte 
Am 23.03.2011, 18.00 Uhr im Stadtteilbüro 
 
Es waren 5 Teilnehmer anwesend, 1 Person entschuldigt 
Zukunft Hallschlag: Herr Böhler 
 
 
1. Historischer Stadtteilspaziergang 
Im Herbst soll ein weiterer Stadtteilspaziergang mit Herrn Schulze stattfinden, dieses 
Mal auf dem jüdischen Friedhof. Er bietet den Rundgang zum wiederholten Mal ohne 
Kosten an. Terminvorschlag ist der 25. September, ein Sonntag, um 16 Uhr. 
 
2. Römer-Vortrag mit Herrn Dr. Thiel 
¯ Im Rahmen der Römer-Ausstellung im Stadtmuseum Cannstatt findet am Freitag, 

13. Mai ein weiterer Vortrag mit Herrn Dr. Thiel im Steiggemeindehaus statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Herr Böhler besorgt Getränke. Aufbau im Steiggemeindehaus 
ist um 18 Uhr. 

¯ Thematisch soll der Vortrag etwas anders ausgerichtet sein als im Herbst 2010. Herr 
Böhler klärt das Thema / den Titel des Vortrags ab (Ausgrabungen / Gräberfeld /...?). 
Im Begleitprogramm ist bereits der Titel "Über das römische Cannstatt und die 
Ausgrabungen des Töpferbezirks 2009" vermerkt. 

¯ Ein Antrag an den Verfügungsfonds zur Deckung der Kosten wurde genehmigt. 
Herr Böhler klärt ab, ob und in welcher Höhe Kosten vom Stadtmuseum für die 
Veranstaltung übernommen werden können. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, 
es wird jedoch ein Spendenkorb aufgestellt. 

¯ Anfrage für Grußworte: Herr Jakob, Bezirksvorsteher; Frau Dauschek, Stadtmuseum 
 

3. Schreibwerkstatt Geschichte 
¯ Im Bürgergremium wurde der Antrag an den Verfügungsfonds für die Durchfüh-

rung einer Schreibwerkstatt in Höhe von 1000 Euro genehmigt. Es wird beschlos-
sen, den Titel in Erzählcafé umzuformulieren, da das Wort besser verständlich er-
scheint. Trotzdem kann im Zuge des Projekts je nach den Teilnehmern auch das 
"Schreiben" entsprechend einbezogen werden. Frau Weinschenk erläutert noch-
mals kurz das Vorgehen / den Ablauf des Erzählcafés an dessen Ende eine öffentli-
che Abschlussveranstaltung stehen könnte.  

¯ Für das weitere Vorgehen sollen zunächst zwei Termine vereinbart werden: Ein 
Termin mit der Seniorengruppe im Steiggemeindehaus sowie ein zweiter Termin 
bei der AWO, zu dem offen eingeladen wird.  
Sobald die Termine fest sind werden Personen persönlich eingeladen über eigene 
Kontakte, Zeitzeugen über MKM Frau Leibiger sowie über Kirchen, den Senioren-
beirat und insbesondere Migranten über die Bürgergärten e.V., Migrantengruppen 
im Nachbarschaftstreff und die Elternlotsen.  
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4. Geschichts-Räume im Römerkastell 
Noch steht die Umsetzung der Planungen im Römerkastell in der Startphase. Die PG 
Geschichte möchte noch einmal die Frage nach einem Raum oder Ort der Erinnerung / 
Geschichte im Hallschalg im Römerkastell aufgreifen und die Idee forcieren. Für das 
weitere Vorgehen kann evtl. das Stadtmuseum mit einbezogen werden, um der Idee 
und deren Umsetzung noch mehr Gewicht zu geben. 
 
5. Termine, Verabredungen 
Der nächste Termin der PG Geschichte am 4. Mai war insbesondere für Abstimmungen 
zum Vortrag am 13. Mai vorgesehen. Er ist jedoch nach Meinung der Gruppe nicht 
notwendig. Das nächste Treffen der Projektgruppe findet daher bei Bedarf statt und 
wird über das Stadtteilmanagement bekannt gegeben.  
 
 
Wer Macht was Bis wann 
Herr Böhler Terminabstimmung mit 

Herrn Schulze 
Ende März 

Herr Böhler Getränke für Vortrag 
Technik klären (Mikro, 
Beamer, Laptop... 

Ende April 

Herr Böhler Werbung, Presse, Plakate 
und Grußworte für Vor-
tragsveranstaltung 

Zeitnah 

Frau Weinschenk Terminabsprache Auftakt-
veranstaltung Projekt Er-
zählcafé 

Anfang April 

Idee Raum/Ort Geschichte 
im Römerkastell 

Anfrage, Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit an 
Frau Dauschek 

zeitnah 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


